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Vorwort der OK Präsidentin 

Liebe Besucherinnen und Besucher, Züchterinnen und Züchter, Aussteller, 
Sponsoren und Gönner 
  

Im Namen des Organisationskomitees der 25. Highland Cattle Show heisse 
ich Sie herzlich willkommen in Leimiswil, in einem der vier Ortsteile der 
Gemeinde Madiswil.  
Als Verein der Hochlandrinder Züchterinnen- und Züchter sind wir stolz, 
bereits die 25. Show durchführen zu dürfen. Das grosse Interesse an diesem 
Anlass, auch bei der nicht bäuerlichen Bevölkerung, hat uns in den letzten 
Jahren gezeigt, dass es sich bewährt, unsere jährliche Show jeweils an 
wechselnden Standorten durchzuführen.   
Das Aussehen der Highland Cattle mit ihren imposanten Hörnern und dem 
langen Haarkleid weckt schnell die Aufmerksamkeit der Leute. Einen be-
sonderen «Jöheffekt» bewirken die Kälber, welche wie Teddys die Herzen 
vieler Menschen im Nu erobern. Für uns Züchterinnen und Züchter ist das 
Highland Cattle sowieso die schönste Rinderrasse unter dem Himmel! 
Das Show-Wochenende hat ein abwechslungsreiches Programm zu bieten. 
Neben dem Richten der schönsten Tiere aus der ganzen Schweiz möchten 
wir unseren Gästen mit einer vielseitigen Gastronomie auch das Produkt 
Highland Beef näherbringen. Verschiedene Stände mit den unterschiedlich-
sten Angeboten laden zum Verweilen und Geniessen ein. Schottische Klänge 
sind Bestandteil jeder Highland Cattle Show und untermalen den Anlass 
musikalisch. 
Als Richter begrüsse ich herzlich die Gebrüder Christopher und Fabian Bange 
aus Brilon-Scharfenberg, Deutschland. Sie sind erfolgreiche Züchter unserer 
Rasse. Für die wertvolle Arbeit im Ring bedanke ich mich bereits heute 
herzlich. 
Ebenfalls bedanke ich mich bei allen Showteilnehmerinnen und -teilnehmern. 
Ohne Tiere, welche vorbereitet und vorgeführt werden, könnten wir keine 
Show durchführen. Einen mächtigen Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
meinen Kolleginnen und Kollegen des Organisationskomitees für ihren gros-
sen Einsatz und unseren Sponsoren für ihre Unterstützung zu Gunsten un-
seres Anlasses. Bei der Gemeinde Madiswil, der Hauswartschaft der Schul-
hausanlage, den Landeigentümern und den Anwohnenden bedanke ich mich 
für die gute Zusammenarbeit. 
Ich wünsche Ihnen einen erlebnisreichen, genussvollen und gemütlichen 
Aufenthalt an der Highland Cattle Show in Leimiswil. 
Im Namen des Organisationskomitees der Show 2024 
 

OK-Präsidentin, Regula Maag  
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Grusswort des Gemeindepräsidenten 

Liebe Züchterinnen und Züchter 
Liebe Gäste 
 

Ich begrüsse euch alle herzlich in Leimiswil, einem Ortsteil der Gemeinde 
Madiswil, zur "25. Highland Cattle Show", auf Deutsch "Hochlandrinder 
Ausstellung" (mit Prämierung). 
 

Ich habe mich schlau gemacht: "Die Hochlandrinder haben als Markenzeichen 
ein orangefarbenes Fell und gekrümmte Hörner. Sie eignen sich gut für die 
extensive Beweidung. Ihr Lebensraum sind Moor- und Heideflächen, Auwald, 
Feuchtwiesen, Quell- und Wasserschutzgebiete." 
 

Wir freuen uns, diese genügsamen Tiere in Leimiswil in grosser Zahl zu 
besichtigen. Für alle Züchterinnen und Züchter von Hochlandrindern wird der 
Anlass zu einem Höhepunkt im laufenden Jahr. Ich bin überzeugt, ihr alle seid 
Idealisten und die grössten Fans von euren Tieren. 
 

 
 

Liebes OK  
einmal mehr finden sich Menschen in Leimiswil, die den Mut aufbringen, eine 
Veranstaltung in unsere Gemeinde zu holen, die weit über die Region hinaus-
strahlt. 
Mit der Durchführung eines Grossanlasses bringt ihr sehr viele Gäste in 
unsere Gemeinde. Es müssen ja nicht wie im Mutterland der Hochlandrinder 
200'000 Gäste sein, das würde für einmal selbst die Leimiswiler überfordern.  
 

Nicht nur die Ausstellung der Tiere verspricht ein tolles Wochenende in 
Leimiswil. Auch das Rahmenprogramm und die kulinarischen Leckerbissen 
machen einen Besuch zu einem Muss. 
 
 

Ich danke den Organisatoren und den vielen 
Helferinnen und Helfern für ihren grossen Einsatz. 
Ich drücke euch die Daumen für schönes Wetter und 
einen reibungsfreien Ablauf des Festes. Mit der 
Durchführung dieses Anlasses macht ihr beste 
Werbung für diese wunderbaren Tiere, aber auch für 
das ganze Dorf. 
 

Ueli Werren 
Gemeindepräsident Madiswil 
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Vorwort der Richter 

Liebe Züchterkolleginnen und -Kollegen,  
 

wir, Fabian und Christopher Bange, möchten uns Ihnen kurz vorstellen.  
 

Unsere ersten Kontakte mit der Rasse Highland Cattle haben wir mit sechs 
beziehungsweise zwei Jahren gesammelt. Unser Vater kaufte 1995 die ersten 
Rinder als Grundstein der bekannten Sunderberg Zucht und seitdem sind wir 
Feuer und Flamme für die schönste Rinderrasse der Welt.  
Seit unserer Kindheit besuchen wir Schauen, stellen unsere Tiere vor und ha-
ben dadurch viele Jahre Erfahrung in der Zucht und im Schauwesen sammeln 
dürfen.  
2001 nahmen wir das erste Mal als Aussteller an der deutschen Bundes-
rasseschau teil und konnten seitdem sieben Bundessieger und vier Bundes-
reservesieger hervorbringen.  
Seit vielen Jahren besuchen wir regelmässig die jährlichen Verkaufsschauen 
in Oban, Schottland, und haben unseren Erfahrungsschatz dort festigen kön-
nen. Im Laufe der Jahre sind hier viele Freundschaften entstanden, jeder Be-
such der Insel ist auch "ein Stück nach Hause kommen".  
Christopher ist seit 2023 in den Panel of Judges, die offizielle schottische Rich-
terliste aufgenommen worden.  
Besonders stolz sind wir, dass wir insgesamt drei Sunderberg Bullen zurück 
nach Schottland exportieren konnten und diese für gefragte Nachzucht im 
Mutterland der Rasse sorgen. 
In der Zucht legen wir viel Wert auf Funktionalität, Korrektheit und Rassetyp.  
 
 

 

Wir freuen uns sehr 
und empfinden es als 
große Ehre die 25. 
Highland Cattle Show 
in der Schweiz richten 
zu dürfen und 
wünschen allen Aus-
stellern einen erfolg-
reichen Tag und viel 
Spass! 
 

 
 
 
Christopher und Fabian Bange  
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Blick von Linden Richtung Jura (Fo  

Leimiswil, der Gastort 

Leimiswil war bis zum 31. 
Dezember 2010 eine 
politische Gemeinde im 
Verwaltungskreis Ober-
aargau des Kantons Bern. 
Am 1. Januar 2011 
schlossen sich Leimiswil, 
Kleindietwil und Madiswil 
zur Gemeinde Madiswil 
zusammen. 
 

Die typische Streu-
siedlung mit grösseren 
Weilern und Einzelhöfen 
liegt an der Strasse, die 
das Langentental mit 

dem Önztal verbindet. Trotz, oder vielleicht, weil die Leimiswiler geografisch 
nicht sehr nahe beieinander leben, pflegen sie ein reiches Vereinsleben. 
 

 
 

 
 
 
Erstmals urkundlich erwähnt wurde 
Leimolteswilare um rund 820 in 
einem Schenkungsvertrag an das 
Kloster St. Gallen. Das älteste 
Zeugnis, vermutlich aus spät-
römischer Zeit sind jedoch Reste 
einer römischen Anlage bei Linden. 
 

Noch älter sind Funde aus der 
Urzeit: auch wieder bei Linden auf 
der "Passhöhe" und an weiteren 
Stellen in der Umgebung finden sich 
Sandstein-Aufschlüsse aus der 
oberen Meeresmolasse mit reichem 
Fossilienvorkommen. 

Sandsteingrube bei Linden  

Auf der "Passhöhe" überdeckt 
das Lindentunneli die Strasse. 
. 
 

 

Quellen: V.Binggeli, Geografie des Oberaargaus, 1983 
 W. Hofstetter, Chronik von Leimiswil, 1996 

https://de.wikipedia.org/wiki/Politische_Gemeinde
https://de.wikipedia.org/wiki/Verwaltungskreis_Oberaargau
https://de.wikipedia.org/wiki/Verwaltungskreis_Oberaargau
https://de.wikipedia.org/wiki/Kanton_(Schweiz)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kanton_Bern
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleindietwil
https://de.wikipedia.org/wiki/Madiswil
https://de.wikipedia.org/wiki/Streusiedlung
https://de.wikipedia.org/wiki/Streusiedlung
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A'Ghaidhealtachd: Schottland und die Highlands 

Das Hochland von Schottland – im Gälischen „A'Ghaidhealtachd“ – bezeich-
net im Wesentlichen das Gebirge im Norden und Nordwesten von Schottland 
und schliesst auch die Inseln, die Inneren und Äusseren Hebriden und die 
Orkneys, mit ein. Der Unterschied zu den Lowlands, die sich von der Grenze 
über Glasgow, Edinburgh, Stirling und Dundee bis nach Aberdeen im Osten 
hochziehen, ist kaum zu verkennen. Wo in den Lowlands Ackerbau betrieben 
wird, grössere Städte entstanden sind und sich alles in allem eine Fortsetzung 
der Landschaften in Nordengland findet, sind Schottlands Highlands eine 
dünn besiedelte Region, die weder fruchtbar noch besonders lebensfreundlich 
ist. 
Seit Jahrhunderten trotzten die Menschen den Bergen hier das Leben ab, 
behaupteten sich gegen das Wetter, das hier oben sprichwörtlich ist, und lieb-
ten ihr Land deshalb nur umso mehr. Lange Zeit blieb diese Gegend vom Ein-
fluss Englands verschont und über Jahrhunderte hinweg beherrschten die 
Clans diese Region. Das heisst dabei noch lange nicht, dass die Highlands 
von Schottland ein friedlicher Ort waren. Ganz im Gegenteil: Die Clans be-
kämpften einander inbrünstig und schenkten ihren Nachbarn keinen Pfif-
ferling. Viele Orte in den Highlands waren Schauplatz ihrer blutigen Kämpfe 
und Viehdiebstähle. 
Doch im 18. Jahrhundert schlossen sie sich ein letztes 
Mal zusammen, um gemeinsam für einen schottischen 
König zu kämpfen. In der Schlacht von Culloden 1746 
fand dieser Versuch ein kurzes, grausames Ende. Es 
bedeutete auch das Ende der Ära der Clans in den 
schottischen Highlands. 200 Jahre lang waren die 
Symbole der Clan-Traditionen anschliessend verboten. 
Kilts, Dudelsäcke und Co. verschwanden aus dem 
Land-schaftsbild und erlebten erst unter Queen 
Victoria, dem wohl ersten Schottland-Fan der 
Geschichte, ihr Revival. 
Die geschichtsbewussten Schotten wussten sich ihre 
Traditionen und Gepflogenheiten trotz allem zu 
bewahren. Sie liessen sich weder ihre Sprache – das 
Gälische, das heute noch immer im Westen der 
Highlands und auf einigen Inseln gesprochen wird – 
noch das Whisky - Trinken, das Singen, Musizieren und 
Geschichtenerzählen verbieten. All das ist Teil der 
Kultur in Schottlands Highlands. 

  
Quelle: https://www.england.de/schottland/schottland-highlands 

https://www.england.de/schottland
https://www.england.de/schottland/schottische-lowlands
https://www.england.de/schottland/glasgow
https://www.england.de/schottland/edinburgh
https://www.england.de/schottland/stirling
https://www.england.de/schottland/aberdeen
https://www.england.de/schottland/ostkueste-schottlands
https://www.england.de/england/nordengland
https://www.england.de/schottland/wetter-schottland
https://www.england.de/schottland/clans
https://www.england.de/schottland/schottenrock-scottish-kilt
https://www.england.de/schottland/whisky
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Organisationskomitee 

Präsidium: Regula Maag 

Vizepräsidium, 
Gastronomie: 

Urs Friedli 

Sekretariat: Nicole Oetliker 

Finanzen:  Sybille Horath 

Stallungen:  Samuel Flury 

Public Relations, 
Grafik: 

Heidi Koller 
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Tieraussteller 

Bamert 
Emge 

Corinne und 
Lukas 

Riedstrasse 20a 8636 Wald 

Bayard Nicolas 
 

Oberbrustrasse 23 3943 Eischoll 

Borter Thomas Lowinerstrasse 75 3911 Ried-Brig 

Braun Martin Dorfstrasse 141 3624 Goldiwil 

Gisler Sepp Beichlenweg 21 8618 Oetwil am See 

Gut Alex Bienstelstrasse 10 5722 Gränichen 

Hartmann Günter Hauptstrasse 17b 8526 Oberneunforn 

Horat Rita Grundstrasse 180 6430 Schwyz 

Maag, 
Flückiger 

Regula und 
Max 

Steinhaufen 55a 4935 Leimiswil 

Müller Patrick Naasstrasse 101 6315 Morgarten 

Rufer Ueli Moosstrasse 2 3128 Kirchenthurnen 

Scherer Paul Felmisstrasse 47 8494 Bauma 

Schleiss Werner Eichistr. 17 6055 Alpnach-Dorf 

Stöckli Peter Lössishaus 149 3153 
Rüschegg-
Gambach 

von Burg 
Marjolijn und 
Edi 

Hauptstrasse 10 4514 Lommiswil 

Zentrum 
Erlenhof 

Markus 
Tschan 

Erlenhofstrasse 48 4153 Reinach 

 
Wir wissen den Aufwand, den ihr mit der Auswahl der Tiere, der 
Vorbereitung und während der Show betreibt, sehr zu schätzen und 
danken euch für eure Treue und Wertschätzung. Ohne euch wäre keine 
Show möglich!  
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Hofportraits 

Corinne & Lukas Bamert Emge, Riedstrasse 20a, 8636 Wald 
 

Im schönen Zürcher Oberland auf rund 800 m.ü.M liegt der Betrieb von Familie 
Bamert. Der Hof umfasst 20ha Grünland, davon sind 10ha auf der Alp 
Scheidegg. Diese nutzen wir zur Sömmerung der Tiere sowie zur Produktion 
von Winterfutter.  
Der Betrieb wird in der 3. Generation von Corinne und Lukas geführt. Die 
Stieren-Vermietung ist nach wie vor ein grosses Standbein unseres Betriebes 
und wird immer noch tatkräftig von Ernst Bamert unterstützt. Dazu führen wir 
auch noch einen kleinen Hofladen, mit Produkten unserer Tiere. 
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Bayard Gerhard, Jeannette und Nicolas, Oberbrustrasse 23,  
3943 Eischoll 
 
Unser Biobetrieb liegt in der Augstbordregion auf 1200 M. ü. M. Der Betrieb, 
welcher im Nebenerwerb geführt wird, besteht aus 20 - 25 Schottischen 
Hochlandrindern und beinhaltet ca. 23 Hektaren. Unsere Jungtiere werden 
zur Zucht verkauft und wir vermarkten unser Fleisch direkt ab Hof.  

 

Telefon-Nummer: 079 327 67 31 
 

 

 

 

 

 

 

 

  



    
Familie Borter Thomas, Barbara und Simon, 
Lowinenstrasse 75, 3911 Ried-Brig 

 

In diesem Jahr kann unser Eringer/Schottenhof ein Jubiläum feiern. Hinter 
uns liegen 15 Jahre mit viel Arbeit, Freude, Erfahrungen und auch schwie-
rigen Zeiten. Unser Nebenerwerbs-Betrieb befindet sich in Ried-Brig am 
schönen Brigerberg im Oberwallis.   
 

Aktuell tummeln sich 21 Tiere bei uns auf dem Hof – 10 Schotten und 11 
kampflustige Eringer… für Unterhaltung ist somit jederzeit gesorgt!  

 
Wir freuen uns auf eine schöne Show in Leimiswil. 

Thomas, Simon und Barbara Borter 
 

079 426 32 63 
Instagram: eringer_schotten 
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Brigitte und Martin Braun, Dorfstrasse 141, 3624 Goldiwil 
 

Unser Betrieb befindet sich in der Nähe von Thun, dem Tor zum Berner 
Oberland. Das bewirtschaftete Land erstreckt sich vom Ufer des Thunersees 
bis fast hinauf auf den Schallenberg in Richtung Luzern. Auf den 
betriebseigenen Weiden, sowie auf der Alp im Naturpark Gantrisch, fühlen 
sich unsere Tiere seit vielen Jahren zu Hause. Alles begann im Jahr 1993 mit 
dem Import der ersten Hochlandrinder. Unsere etwa 100-köpfige Herde ist im 
schweizerischen Herdenbuch für Fleischrinder eingetragen. 
 

  
+41 33 442 24 41  / +41 79 210 32 41  /  braun.goldiwil@bluewin.ch   

www.beo-fleisch.ch 
  

mailto:braun.goldiwil@bluewin.ch
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Sepp und Brigitte Gisler, Schlösslihof,  
Beichlenweg 21, 8618 Oetwil a.See 
 
Der Schlösslihof ist ein vielseitiger Bio-Betrieb im Zürcher-Oberland. Mit den 
Betriebszweigen Mutterkuhhaltung, Schweinehaltung, Hühnerhaltung, Acker-
bau, Feldobstbau, Direktvermarktung und Gästebewirtung, kann der Betrieb 
als Vollerwerbsfamilienbetrieb geführt werden.   
Die Rindviehhaltung, Produktion von Zucht und Schlachttieren auf Rau-
futterbasis, ist eines der wichtigsten Standbeine des Betriebes.  Die 
schottischen Fleischrinderrassen, Luing und Highland Cattle, haben sich bei 
uns bewährt.  Seit nun 30 Jahren gehört die Hochlandrinderzucht zu unserem 
Leben. Dank vieler glücklicher Umstände können wir dieses Jahr bereits an 
der 25. Highland Cattle Show teilnehmen. 

www.schloesslihof.ch  
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

  

 

 
 

 

 

 

Hauptstrasse 12 – 4932 Kleindietwil 

Tel. 062 965 12 20 – www.metzgereitschanz.ch 
  



    
Highlanderhof Hartmann, 8526 Oberneunforn 
 
 

 

Der Highlander Hof Hartmann 
liegt im unteren Thurtal des 
Kantons Thurgau. 
Unser Betrieb umfasst 23ha 
landwirtschaftliche. Nutzfläche 
inklusive. 0.86ha Reben. 20% 
davon sind als BFF Q2 
ausgewiesen. 
Seit dem Jahr 2003 halten wir 
Schottische Hochlandrinder. 
Unsere Herde umfasst 35-40 
Tiere. Im März 2021 hat zudem  
ein Evolener Rind bei uns ein 
zuhause gefunden. 

 

Nebst der Zucht der Tiere betreiben wir Ackerbau: Weizen, Mais, Sonnen-
blumen, Öllein, Ölkürbis und Kunstwiesen gedeihen auf unseren Äckern. 
Dazwischen befindet sich jeweils ein 3 Meter breiter Nützlingsstreifen. 
 

In unserem Hofladen vermarkten wir sämtliches Fleisch und weitere Produkte 
aus Eigenanbau oder Regionalanbau. 
 

            www.highlanderhofhartmann.ch 
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Rita Horat, Grundstrasse 180, 6430 Schwyz 
 

 
Unser Betrieb liegt im Talkessel von Schwyz am Fusse der Mythen. Seit 1996 
halten wir Schottische Hochlandrinder, unsere Herde umfasst rund 25 Tiere. 
Wir verkaufen Original Highland Beef of Switzerland TM direkt ab Hof. Zudem 
stehen laufend erstklassige, zahme und umgängliche Zuchttiere in 
verschiedenen Farbschlägen zum Verkauf. Wir sind BioSuisse zertifiziert. 
Einige Hochlandrinder pflegen im Frühjahr und im Herbst ein Natur-
schutzgebiet, den Sommer verbringen alle Tiere auf der Alp im Hoch-Ybrig.
  

www.kyloe.ch 
        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kyloe.ch/
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Hofporträt von Regula Maag und Max Flückiger (Stonehill) 
 

 

Wir bewirtschaften einen Betrieb von rund 14 ha in der voralpinen Hügelzone 
der Region Oberaargau (BE).  
Seit 2003 halten wir Schottische Hochlandrinder. Zurzeit sind dies sechs 
Kühe, ein Stier und deren Nachkommen. Das Fleisch der Hochlandrinder 
vermarkten wir direkt. Mit Freude stellen wir uns der Herausforderung, 
ursprüngliche, kleinrahmige Tiere mit einem soliden Fundament und einer 
guten Bemuskelung zu züchten. Dabei bemühen wir uns, den Charakter und 
die typischen Rassenmerkmale im Auge zu behalten.    

 
www.stonehillhighland.ch 

 

 

 

 

 
 

     
 

  

http://www.stonehillhighland.ch/


    
 
Müller Patrick, Naasstrasse 101, 6315 Morgarten 

 
Unser Betrieb liegt im schönen Ägerital in 
Morgarten, bekannt für das historische 
Schlachtgelände 1315. 
Das bewirtschaftete Land umfasst 6,78 ha 
Grünland.  
Mit Begeisterung züchtet Patrick Müller 
seit 2012 Hochlandrinder. Zur Zeit Leben 
10 Tiere auf dem Hof.  
 
Für Gäste des Campingplatzes Naas-Sod 
sind die Tiere im Sommer eine Attraktion 
und bereiten viel Freude.  
 
Weitere Informationen 
auf www.camping-naas-sod.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

http://www.camping-naas-sod.ch/
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Rufer Ueli und Suter Monika, Moosweg 2, 3128 Kirchenthurnen 
 

Ueli’s Moos-Chüeh“ – so nennen wir hier im Gürbetaler Moos die 
schönen Highland Cattle, welche seit nun mehr als 20 Jahren die 
Weiden rund um den Rufer-Hof bevölkern und nicht nur dem Besitzer 
viel Freude bereiten. Was einst 1999 bescheiden mit 3 Hochlandrindern 
begann, hat sich mittlerweile zu einer kleinen Herde von 25 Tieren 
entwickelt. Regelmässige Auszeichnungen an Ausstellungen zeugen 
von Ueli Rufers Zuchterfolg und bestätigen den vor Jahren gewählten 
Weg – die „Highlander“ wurden zum Highlight auf dem Rufer-Hof im 
Gürbetal. 

 
Ueli Rufer,  

Monika Suter 
 

 Moosweg 2 
 3128 Kirchenthurnen 

 Telefon:  
079 447 01 58 

 E-Mail: 
monsu@bluewin.ch 
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Scherer Paul, Ruth und Adrian, Felmistrasse 75, 8494 Bauma 
 

Unser Hof liegt im Tösstal oberhalb des Dorfes Bauma auf 700m über Meer. 
 

Zurzeit leben 42 Stk. Vieh auf dem Hof 
15 Kühe,15 Kälber, 5 Ochsen, 6 Rinder und 1 Stier. 
Daneben haben wir noch 30 Hühner. 
Wir bewirtschaften 25 ha Land, davon sind 12ha Acker für Gerste, Triticale, 
Mais, Raps, Kartoffel und Weizen,4.5ha Wald, 12ha Natur- und Kunstwiesen, 
60a Gemüse, Zwiebeln, Rüebli, Salate und alle Kohlarten. Das Gemüse 
verkaufen wir in unserem kleinen Hofladen und einmal in der Woche am 
Dorfmarkt. Ferner beliefern wir auch Restaurants. Im Hofladen gibt es auch 
selbst produzierte Teigwaren div. Schnäpse, Likörs und Konfis, sowie 
Wurstwaren vom Highland Rind. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Auf einen Besuch freuen sich 
Paul Scherer, Ruth und Adrian 
Burch  

  



    
 
Familie Werner Schleiss-Felder, Hof Eichetschwand + Moosmatt, 6055 
Alpnach OW 
 
 

Im geografischen Mittelpunkt und 
somit im Herzen der Schweiz auf 
rund 800 -1000 m. ü. M. liegt der 
Betrieb von Familie Schleiss-
Felder. Vor 27 Jahren haben wir mit 
den ersten zwei Schottischen 
Hochlandrindern begonnen. 
Damals waren wir die ersten 
Hochlandrinderzüchter in der 
Zentralschweiz und wurden kritisch 
angeschaut. Die genügsamen und 
sehr zutraulichen, zotteligen Tiere 

bereiten uns heute noch sehr 
viel Freude und Genugtuung 
vor allem die kleinen. 
In den letzten Jahren haben 
wir uns auf die Vermietung 
von erstklassigen 
Zuchtbullen mit sehr guten 
und verschiedenen Blutlinien 
spezialisiert und können in 
den Farben weiss, rot, 
brindle, grau und schwarz in 
der ganzen Schweiz 
erfolgreich vermieten. Unser Betrieb ist BIO zertifiziert seit 1997. 
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29 Jahre Hochlandrinder im Gantrischgebiet 
 

Seit Ende 1994 betreiben wir unseren Familien einen Landwirtschaftsbetrieb 
mit „Schottischen Hochlandrindern“ mitten im Naturpark Gantrisch.  
Lage: Zentral zwischen Bern, Thun und Freiburg (je ca 30km), Talbetrieb ca. 
900 m.ü.M.  
Anfangs bewirtschafteten wir den elterlichen Betrieb mit knapp 7ha, heute sind 
es 35ha. Im Jahr 2020 konnten wir eine Alp in unserem Gebiet pachten. Dies 
ermöglicht uns das Futter für durchschnittlich 20 Kühe, 15-20 Kälber von 0-1 
jährig, ebenso viele Aufzuchttiere zur Zucht oder Schlachtung in diesem Alter 
(derzeit sind mehrere Tiere zu verkaufen) plus 2 Pferde und 2 Esel, selber 
herzustellen. Im Jahr 2024 Anbau von 1.0ha Urdinkel. Dadurch können wir 
auch einen Teil des benötigten Strohs selber herstellen. 
 

Es ist jederzeit möglich unseren Betrieb zu besuchen. 
 

Fam. Stöckli Lilian, Nico, Mirco, Peter 
Hochlandrinder und Auftragsarbeiten, Lössishaus 149 

   



    
 

Edi und Marjolijn von Burg, 4514 Lommiswil 
 
Wir bewirtschaften einen gemischten Betrieb im Nebenerwerb. Unser Dorf 
liegt auf einem Hochplateau des Jura-Südfusses, auf zirka 550 Metern über 
Meer. Seit 2008 züchten wir mit viel Freude Hochlandrinder. 
Zurzeit leben 18 Tiere auf unserem Hof. Wir vermarkten das Fleisch direkt ab 
Hof. 
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Zentrum Erlenhof, 4153 Reinach BL 
 

Das Erlenhof Zentrum ist eine Organisation der Sozialen Praxis. Sie 
koordiniert in den Fachbereichen Persönlichkeit, Bildung und Pädagogik 
innerhalb der Lebensräume Wohnen, Freizeit, Schule und Beruf / Arbeit, ein 
vielfältiges, modulares Angebot von teilstationären sowie stationären sozialen 
Dienstleistungen, welche im Raum Nordwestschweiz intern und extern 
erbracht werden. Zusätzliche therapeutische, wie beratende Angebote runden 
unser Angebot ab. 
 

Auf unserem Landwirtschaftsbetrieb, welcher das Zuhause von Hoch-
landrindern, Pferden, Wasserbüffeln, Ziegen und Enten ist, bieten wir Aus-
bildungen in den Bereichen Landwirtschaft und Pferdepflege an.  
 

Die ersten beiden Hochlandrinder kamen vor über 30 Jahren aus dem Zoo 
Basel an den Erlenhof. Inzwischen ist die Herde, welche aus kleinen Kälbern, 
Rinder, Ochsen, bis zu über 10-jährigen Kühen und Stieren besteht, auf über 
40 Tiere angewachsen. Uns ist ein guter Charakter der Tiere sehr wichtig und 
am liebsten mögen wir es bunt! Bei uns findet man Tiere in fast allen 
möglichen Farbschlägen. 
 

 

Pferdepension & Landwirtschaft  
Stiftung Erlenhof 
CH - 4153 Reinach BL 
 

Tel. ++41 (0) 61 716 45 45 (Sekretariat)  
Tel. ++41 (0) 61 716 45 89 (Direktwahl) 
www.erlenhof-bl.ch 

 
  

http://www.erlenhof-bl.ch/


    
Tierkategorien 

Nr Kategorie 
Geburts- 

datum 
Kategoriensponsor 

1 
Absetzer weiblich  
(10 – 15 Mt.) 

23.12.2022 bis 
22.05.2023 

 

2 Jungrinder 1  
(16 – 22 Mt.) 

23.05.2022 bis 
22.12.2022 

 

3 Jungrinder 2  
(23 – 29 Mt.) 

23.09.2021 bis 
22.05.2022 

 

4 
Rinder 
(30 – 42 Mt.) 

23.09. 2020 bis 
22.09.2021 

 

5 Kuh mit Kalb  
(1. oder 2. 
Abkalbung) 

 

6 Kuh mit Kalb (ab 3. Abkalbung)  

7 Kuh ohne Kalb   

  

 Langenthal / Leimiswil 079 332 62 85 
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Nr Kategorie 
Geburts- 

datum 
Kategoriensponsor 

8 
Absetzer männlich 

(10 – 15 Mt.) 
23.12.2022 bis 
22.05.2023 

Edi und Marjolijn von Burg 
Hauptstrasse 10 
4514 Lommiswil 

9 
Jungstiere 1 

(16 – 22 Mt,) 

23.05.2022 bis 
22.12.2022 

 
 

10 
Jungstiere 2 

(23 – 29 Mt.) 
23.09.2021 bis 
22.05.2022 

Hubert Wick 
Lätschenstrasse 22 
9204 Andwil 

11 
Stiere 1  

(30 – 42 Mt.)  
23.09.2020 bis 
22.09.2021 

 

12 Stiere 2  
vor 23.09.2020 Metzgerei Tschanz AG 

Hauptstrasse 12 
4936 Kleindietwil 

  



    

Kategorie  Kategoriensponsor 

Rassensieger 

weiblich 
 

UP! Event AG 

Attisholzstrasse 10 

4533 Riedholz  

Reserve-

Rassesieger 

weiblich 

 
 

 

Jungstierencup 

Schönster in der 

Schweiz gezüchteter 

Jungstier (unter 30 

Monate) 

 Gisler Sepp 

Schlösslihof  

8618 Oetwil a.See 

 

Betriebscup 

 

Präsentation von drei 

Tieren aus 

verschiedenen 

Kategorien 

 Peter Stöckli   

3153 Rüschegg-Gambach 

 Martin Braun 

 3624 Goldiwil 

Rassensieger 

männlich 
  

Reserve-

Rassensieger 

männlich 

 
 

 

Jungzüchter 

Cup 
bis 20jährig  

Ulrich Jost Preis 
 

Bestklassiertes Rind 

aus der Kategorie 4, 

von demselben Züchter 

und Besitzer 

Ulrich Jost 

Banziloch 

3326 Krauchthal 
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Rassenbeschrieb 

 

 

 

 

 

 

 

Das Schottische Hochlandrind stammt aus den westlichen Highlands im 

Norden Schottlands und den diesem Gebiet vorgelagerten Inseln. Das 

Highland Cattle wird seit über 200 Jahren rein gezüchtet. Kaum ein anderes 

Hausrind hat seine charakteristischen Merkmale über einen so langen 

Zeitraum in praktisch unveränderter Form behalten. Insbesondere Klein-

bauern bevorzugten die robusten Rinder, die auch im Winter keinen Stall 

benötigen. Für diese Menschen waren sie Milch-, Fleisch- und Fell-

produzenten, zudem wurden sie als Zugtiere vor Wagen und Pflug gespannt. 

Aus dem ausgekämmten, langen Haar der Hochlandrinder entstanden 

Strickwaren, Polsterungen und Filze. Aus den Hörnern werden auch heute 

noch Kämme, Besteck oder Eierbecher hergestellt. Unterstützt wurde die 

Erhaltung der ursprünglichen Rassenmerkmale durch den schottischen 

Zuchtverband, der im Jahr 1884 gegründet wurde. 

Rassenmerkmale 
 

Die auffallendsten Rassenmerkmale des Highland Cattle sind der kurze, 

breite Kopf mit den weit ausladenden, mächtigen Hörnern und das zottige, 

aber nicht krause Haarkleid. Dieses besteht aus langem, grobem Deckhaar, 

das gegen Regen schützt, und aus weichem, wolligem Unterhaar, das die 

Kälte abhält. Die lebhaften Augen sind zum Teil von einem langen, buschigen 

Haarschopf überdeckt. 

  



    
.  

  



 

43 

 

 

 

 

 

 

 

Das Maul ist kurz und breit mit grossen Nüstern. Das Highland Cattle verfügt 

über einen Rahmen mit guter Weite und Tiefe bei knapp mittlerer Grösse. 

Der Rücken ist gerade und breit, das Becken lang. Das Verhältnis Vorhand 

zu Nachhand ist ausgewogen bei mittlerer Bemuskelung. Die Körper-

proportionen erscheinen harmonisch. Das Highland Cattle verfügt über 

kurze und stämmige Gliedmassen und weist einen geraden und regel-

mässigen Gang auf. Die ausgeglichenen Klauen sind gesund und kräftig 

gebaut. Wuchs, Gliedmassen und der majestätische Schmuck auf dem 

edlen Kopf verleihen dem Tier eine harmonische Schönheit. 

Spätreif und genügsam 
 

Die Tiere sind dem Futterangebot entsprechend spätreif. Die Kühe zeichnen 

sich durch Leichtkalbigkeit und gute Muttereigenschaften aus. Obwohl unter 

heutigen Haltungsbedingungen Vitalität, Robustheit und Genügsamkeit 

kaum mehr als Selektionskriterien im Vordergrund stehen, sind gerade dies 

die herausragenden Eigenschaften des Highland Cattle. Kälte, Nässe und 

karges Futterangebot haben diese Rasse während Jahrhunderten geprägt. 

Dank dieser Eigenschaften kann das Highland Cattle seine Daseins-

berechtigung als Pfleger von Grenzertragsböden sowie zur Verhinderung 

von Verbuschung mit minimalen baulichen Investitionen finden. Auch als 

Lieferanten von qualitativ hochwertigem, naturbelassenem und gesundem 

Fleisch sind Hochlandrinder geschätzt. So gewinnen sie zunehmend an 

Bedeutung, besonders für Direktvermarkter. 
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Auld Bernensis 

Die Pipes and Drums of Auld Bernensis existieren seit 
August 2012. Auf der Suche nach einem geeigneten 
Probelokal wurde die Band bereits im September 2012 in 
Inkwil fündig. Die Formation hat sich damals nicht als 
Verein sondern als Band von Gleichgesinnten getreu dem 
Motto “Seid einig” organisiert. Der Bandname Auld 
Bernensis ergibt sich aus der Herkunft der Mitglieder. Diese 
stammen alle aus den Gebieten der ehemaligen Republik 

Bern (Respublica Bernensis). Die Uniform resp. der Kilt hat ein speziell 
entworfenes „Schottenmuster“ in den Farben Berns, ist auf die Band registriert 
und wird nur von Bandmitgliedern getragen. Seit Ende April 2016 sind die 
Pipes and Drums of Auld Bernensis offiziell ein Verein. Aktuell hat die Band 
22 Mitglieder wovon einige sich noch in unterschiedlichem Ausbildungsstand 
befinden. Die jüngste Piperin ist 19 Jahre, das älteste Mitglied über 70 Jahre 
alt. Geprobt wird jeweils am Montag in Inkwil. Unsere Bandmitglieder treten in 
unterschiedlichen Besetzungen an privaten und öffentlichen Anlässen sowie 
im Zusammenspiel mit anderen Musikformationen wie z.B. Harmonie Musik 
oder Brass Bands auf. Gespielt werden dabei traditionelle schottische Stücke 
aber auch heimatliche Klänge wie z.B. der Berner Marsch. Die Geselligkeit 
kommt natürlich nicht zu kurz und so trifft man sich auch immer wieder zu 
einem guten Whisky, zu Massed Bands mit anderen Gruppen oder 
gemeinsamen Ausflügen nach Schottland um an dortigen Paraden 

aufzumarschieren. 
 

Hast Du Freude an der Schottischen Musik und 
planst einen Event? 
Spielst Du Trommel oder möchtest Du das 
Dudelsack spielen erlernen?  
Dann melde Dich bei uns! 
 

Weitere Infos: www.auld-bernensis.ch oder 
www.bagpiper.scot 
 
 
Gründungsjahr der Gleichgesinnten:   24.09.2012 
Vereinsgründung:     30.04.2016 
Anzahl Mitglieder:     22 (15 Lads und 7 Lassies) 
Kontakt:      info@auld-bernensis.ch 
Heimatgebiet:  Die Regionen Espace Mittelland, Nordwest- und Zentralschweiz 
Leitspruch:  canere in consensus! (Musizieren in Einigkeit) 

http://www.bagpiper.scot/
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Bogroad 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Celtic Folk - Style von Bogroad kommt aus dem Westen Europas, dort, 
wo die keltischen Wurzeln spür- und hörbar sind. Die Musik Irlands und 
Schottlands ist ebenso vielfältig und in ihrer Stimmung wandelbar wie das 
Wetter am Atlantik, und genau dies zeichnet BOGROAD aus. Schnelle Tänze 
(Jigs, Reels und Polkas) und melancholische Slow Airs wechseln ab mit 
wehmütigen Balladen und fröhlich - rauhen Liedern, die von der bewegten 
Vergangenheit Irlands und Schottlands, von der Liebe, der Landschaft und 
dem täglichen Leben erzählen. Mehrstimmiger Gesang und über 10 
Instrumente gehören zu den Markenzeichen von BOGROAD. Jeder Tune, 
jeder Song hat auch seinen speziellen Hintergrund, seine eigene Geschichte. 
Bogroad lässt diesem wichtigen Teil beim Auftritt seinen Raum, und führt so 
den Zuhörer noch näher an die Musik und deren Botschaft heran. Die Band 
ist seit bald 30 Jahren eine feste Grösse unter den Folk-Liebhabern der 
Schweiz. 

 

Nicht verpassen: 
Auftritt der Band Bogroad am Freitag, 22.03.24 in der Turnhalle des 

Schulhauses Leimiswil 



    
Situationsplan 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1)  Tierzelt  3) Festzelt, Gastronomie   
2)  Grillzelt  4) Schulhaus: Aussteller, Gastronomie, Konzert 

5)  Toiletten 
 

Die Parkplätze sind ausgeschildert. Sie werden eingewiesen. 
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Herzlichen Dank  

… Hauptsponsoren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… Sponsoren 
 
 
 
... Pokalponsoren  

 
 
 
 … Kategoriensponsoren: 
Metzgerei Tschanz AG, Kleindietwil 
Wick Hubert, Andwil 
von Burg Edi und Marjolijn, 
Lommiswil 
 
… Marktstandsponsoren 
Beatrice Vogel, Allschwil 
Kiltmacherin.ch, Muri b.Bern 
Highland Soap Co, Buttisholz 
joli mont Manufaktur, Wattenwil 
Martin Confiserie AG, Leimbach 
Regionaler Bauernmarkt, Madiswil 
Regula und Ueli Bieri, Wyssbach 
Swiss Candy Haus 

… Inseratesponsoren 
 
… Gönner… 
Coop AG 
Forstarbeiten Zaugg, Madiswil 
Hadorns Gülletechnik, Lindenholz 
Haus und Hof, Thörigen 
Schär Bäckerei und Konditorei, 
Ursenbach 
SwissLife Emmental, Lyssach 
sofarbig.harders.ch 
UBS Herzogenbuchsee 

  

an unsere… 



 
… Blachensponsoren 
André Bühler, Sägerei und 
Holzhandel, Leimiswil  
Coiffeurama, Ursenbach 
Drogerie Wittwer, Madiswil 
Früchte Siegrist GmbH, Kleindietwil 
Granovit AG, Kaiseraugst 
Käserei Ursenbach 
Malergeschäft Brunschwiler, 
Melchnau 
Metzgerei Schneider, Heimiswil 

 

 
Mutterkuh Schweiz, Brugg 
Ruefer Ueli, Kirchenthurnern 
Schreinerei Sümi, Herzogenbuchsee 
Spycher Handwerk, Huttwil 
SwissGenetics, Zollikofen 
Tiefbau Gerber, Madiswil 
Wüthrich Geflügel AG, Belp 
Xlight&Sound, Langenthal 
Zaugg Sanitär, Leimiswil 
Zulliger Schreinerei und Holzbau, 
Madiswil 

 
 

Vielen Dank auch an … 
…die Band Bogroad und die Pipes and Drums of Auld Bernensis für die 
schottischen Klänge und Unterhaltung… 
 

… Mutterkuh Schweiz für das Erstellen der Stalltafeln, das Sponsern der 
Seidenkleber und das Erstellen der Blätter für den Tierkatalog… 
 
Und vor allem unseren vielen nicht namentlich erwähnten Helfenden 
und Showteilnehmenden 
 

 
 
Dank Ihrem Engagement ist die 23. Highland Cattle Show erst möglich 
geworden! 

http://auld-bernensis.ch/
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Werden Sie Mitglied bei uns  

Als Mitglied können Sie von Folgendem profitieren: 
 

- an unserer Generalversammlung teilnehmen und mitbestimmen  

- auf dem Marktplatz unserer Homepage (highlandcattle.ch) Ihre Tiere 

gratis ausschreiben  

- Interessensvertretung der Rasse gegenüber Mutterkuh 

- Basiswerbung für die Rasse an verschiedenen Anlässen 

- an unserer beliebten Highland Cattle Show mitmachen, wo der 

Zuchtstand von internationalen Richtern beurteilt wird 

- unseren Produktionsvertrag für die geschützte Marke „Original Highland 

Beef of Switzerland“ abschliessen und als Betrieb, der unsere 

Labelanforderungen erfüllt auf der Homepage (highlandcattle.ch) als 

Fleischlieferant erscheinen 

- Erfahrungen mit Züchterkollegen austauschen 

- an unseren Tages- oder Wochenendausflügen rund ums Thema 

Highland Cattle teilnehmen 

- an Weiterbildungen und Kursen teilnehmen 

- und vieles mehr 

 

Jahresbeitrag: 
 

- jährlicher Beitrag pro Betrieb mit 
- 1 - 4 Tieren über 3 Jahren   CHF 100.- 
- jährlicher Beitrag mit 5 bis 9 Tieren über 3-jährig:  CHF 150.- 

- jährlicher Beitrag mit mehr als 10 Tieren über 3-jährig:  CHF 200.- 

- jährlicher Beitrag als Sympathiemitglied 

 (ohne Tiere/ohne GV-Stimmrecht)  CHF  50.- 

 

Anmeldungen und Informationen via Homepage: 

www.highlandcattle.ch 

 

 

 

 

 



    
Showprogramm 

 
 


